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Aufgaben von dsj / DOSB im Themenfeld 

• Qualifizierung und Vernetzung der   

 DOSB/dsj-Mitgliedsorganisationen mit Hilfe verschiedener 

Kommunikationsinstrumente und Veranstaltungsformate 
 

• Systematische und nachhaltige Qualitätsentwicklung im 

Themenfeld Prävention von sexualisierter Gewalt 
 

• Interessensvertretung der Kinder und Jugendlichen sowie 

des organisierten Sports auf Bundesebene 

 

für das Recht von Kindern und Jugendlichen auf 

gewaltfreies Aufwachsen einstehen 



„Kommentierter Handlungsleitfaden für 
Sportvereine zum  
Schutz von Kindern und Jugendlichen“ 
(2. korrigierte und aktualisierte Auflage, Februar 2013) 

„Orientierungshilfe für rechtliche Fragen 
zum Schutz von Kindern und Jugendlichen“ 
(2. korrigierte und aktualisierte Auflage, Dezember 2011) 

 

Download unter: 
www.dsj.de/kinderschutz 

dsj-Qualifizierungsmodul  
(Juni 2012) 

Bestellung unter: 
www.dsj.de/publikationen 



Sportorganisation 

Was ist zu tun? 

•  Präventionskonzept 
erstellen und 
umsetzen 
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•  Kultur der 
Aufmerksamkeit 
schaffen  



1. Sexualisierte Gewalt enttabuisieren 

Verankerung im Leitbild, in der Satzung und  
 in den Ordnungen des Vereins 

Benennung von Beauftragten 
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2. Wissen und Handlungskompetenzen entwickeln 

regelmäßige Besprechung bei Vereinssitzungen 

vereinsinterne Qualifizierung 

externe Qualifizierung 
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3. Sportliche Aktivitäten transparent gestalten 

Teamarbeit und kollegiale Beratung 

Transparenz in der Elternarbeit 

Erarbeitung eines gemeinsamen Verhaltensleitfadens  
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4. Mädchen und Jungen stärken 

Aufklärung und Austausch über Kinderrechte 

Mitbestimmung und Partizipation 
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5. Eignung von Mitarbeiter/-innen überprüfen 

Unterzeichnung des Ehrenkodex 

Erweitertes Führungszeugnis im Präventionskonzept 
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Thematisierung bei neuen Mitarbeiter/-innen  



Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit!!! 
 

 
Besuchen Sie uns am 

Stand H 023  

Deutsche Sportjugend 


